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Angenommen wurde vom Senat eine
Bill, welche bestimmt, daß im nächsten
Sommer 6»» Schnllehrer aus Porto
Rico aus BundcSkosten nach den Ver-
einigten Staaten gebracht werden, hier
einen iiursuS im UnterrichtSwese» zu

Unterseeboot-Frage ist nm einen
wichtigen Ichritt gefördert worden, und

Kaiser Wilhelm« Mittelmeer-Fahrt,
die, wie jetzt bekannt gegeben wird, am
4. März beginnt, wird 4 bi« K Wochen
dauern. Der Kaiser wird sich in Genua
an Bord de« Dampfer ?Auguste Vikto-
ria" von der Hamburg-Amerika-Vittie,

ist ein Socialist. Es braucht kaum ge-
sagt zu werde», daß dieses Wahl-Ergeb-
uiß großes Aussehen im ganzen VandeAus Grund einer 'Erkundigung des

Senators BateS von Tennessee erklärte
der General Quartiermeister, daß er
von den Schadencrsatzsorderungen frü-
herer Conföderirter für Pferde, Waffe»
und persönliches Eigenthum. daS ihnen
alles bei der Eapitulatiou am Appoma-
tox von den Union-Soldaten abgenom-
men worden war, im Ganzen 637 be-
friedigt habe, und daß 34 Forderungen
»och zu begleichen sind, sür die der
Cvngreß wird eine neue Bewilligung
machen müssen.

aus der Weltausstellung in St. Vouis
ausgesprochen. Die Nichtbelheilignng
der deutsche» Jünger Jahn s wird mit
der Erklärung motivirt, daß die Haupt-In dem Schifssbautrust-Skandal zie-

hen sich immer finsterere Wolke» zusam-
men. Es stellt sich jetzt heran«, daß
gewisse Aktionäre des Trust zu dem

Versuche entschlossen sind, die Veute,
welche für die Betrügereien bei den
Gaunereien des Trusts verantwortlich
sind, criminell dafür Verantwortich ma-
chen u»d sie in das Zuchthau« schicken
zu lassen.

»achrichle» zugegangen, welche die Nach-
richt bestätige», daß der berühmte A«-
phaltprozeß, welcher einst drohte, zu
einem Couflikt zwischen den Ver. Staa-

einslimiiiige Entscheidung de» höchsten
GerichtShoseS von Venezuela zu Gun-
sten der New?)ork und Vermudez AS-

Der große Gelehrte Prof.

weiln Großbritamiie» oder eine andere

Macht Japan Hilst.
in Co»

schen Niedern angesangc» und bis iu die
neueste Zeit sortgesetzt, in die fragliche
Sammlung auszunchuie».

Bestellt das.Wochenblatt".

das; allein das Forträumen der Trüm-
mern etwa 52,lxx>,(xx> koste» wird.

Gemäß des vom Censusbureau ver-

de! Ernte vom Jahre IOU3 bis zum 16.
Jannar ISU4 in 30,17! Banmwoll-

i>,«b!>,277 Ballen; die ruildc« Valien
als HalbbaUe» gerechnet, stellt sich die
Zahl aus 9,485,537 Balle», gegen
9V5.5U3 resp. N>,58«,25U Balle» am
13. December l!>»2, resp. 14. Marz
1895. Aus der Ernte voni Jahre 19»2
waren bis zum 13. December 19U2 9,-

zuni 14. März I9>>3 aber 11,1>7«',«82
Balle».

Plätze durch junge Männer ausfüllen.
Da die baldige Ratification des Pa-

namacanal > Beitrags wenig Zweifeln
gemeinsam mit Finanzsekretär Shaw
41» Millionen Dollars für'das Eanal-
eigcnlhutti und von siv,<xx>,ixx> an die
Republik Auch

Bctrag noch ans herunter'

Ausland.

Im fürstlichen Schlosse zu Greiz hat
die Tra^>m

g

sttudcn? Die Zeremonie wurde im eng-
sten Familienkreise vollzogen. Zwei
>üngc> e Schwestern der Braut, die Prin-
zessinnen Herminc und Ida, weigerten
sich, der Trauung beizuwohnen, und

reisten von Greiz ab.

Polsterei-Arbeit.
Lasset uns Ihnen einen Voranschlag für Ihre Arbeit geben.

Die am meisten gewürdigten Sachen im Leben sind unsere kleinen
Bequemlichkeiten. Unter diesen ein hübsch gepolstertes Möbelstück.
Alle Arbeit erster Klasse.

Leranton Carpet nnd Furniture Co.
(registrir»)

No. «V« Lackawanua Avenue.

AlMkMckr-Blntbclcbcr k
k^slirnex,

1 Die stärkste mögliche Em-
pfehlung

des Nigers Stoces
ist seine Ernennung als Uhren-Inspektor für die
Del,, L. L W und C von N. I. Eisenbahnen.

A. Z2. Mogers,
5 Lackawanna Avenue, Scran'on, Pa.

Trading Ttainps.
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Kager-Bier. I

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.
Office und Braueret»

sss?4S» Nord Siebente Straße.

Wothwendige WeteHrung

Crinncrt

K beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/i. Abtheilung des ?Scranto» Wochenblatt" x

eine der besten in der Stadt ist.

Das ?Kyrosite"
Lindert alle schmerzen sofort nach Anwendung

Wundervollste C'rfinduug der Gegenwart.

Ist sein Gewicht in Go!d werth bei allen Leiden

Schmerzen irgendwo.

Der einmalig' tyebrancd überzeugt Jedermann.

Zm Zoologischen Harten.
Verhalte« und Behandlung der tri-

pischen Thiere im Winter.

Die Ansicht ist noch weit verbreitet,

daß die tropischen Thiere in den Zoolo-
gischen Gärten ber gemäßigten Zone
den Winter in Trübsinn und Trauer
verbringen müßten, weil sie nicht an
Frost, Schnee und Eis gewöhnt seien,
und daß ihre Behausungen bis zur
vollen Sommerhitze erwärmt werden
müßten. Diese Ansicht ist nicht richtig.
Die in diesen Thiergärten lebenden
Vierfüßler und Bogel, welche früher
in der heißen Sonne von Afrika, Asien
oder Südamerika gelebt haben, zeigen

gel Hanfsamen.
Ein dickes Fell leistet gegen Kälte

den besten Widerstand. Der Elephant
fühlt sich im Winter behaglich, wenn

Angeblich für Hearst.
?Wenn die Entscheidung dem Volke

überlassen bliebe, würde die Delegation
de« Staate« New Aork zu Gunsten von
William Randolph Hearst instruirl,'
erklärte Walter Scott, der Redakteur
der ?Taniinany Times," im Hotel Ra-
leigh, Washington.

?Ich habe mit den Massen Fühlung
und kenne die Stimmung, die unter
ihnen herrscht," fuhr Herr Scott fort.
?Was ich sage, ist nicht übertrieben.
Von )e zehn demokratische» Stimmge-
bern in New Aork sind acht sür Hearst,
und ich treffe jeden Tag Republikaner,
die seine Kandidatur begünstigen. Tam-
niany tritt den Wünschen der Massen
niemals entgegen und wird Hearst daher
unterstütze».

?Die Hauptstärke Hearst'« liegt darin,
daß er stet« treu zu feiner Partei hielt,
«einer der andere» iiaiididate» au« dem
Norde» kau» da« sür sich behaupte».
E« wäre Selbstmord für die Demokra-
tie, wenn sie eine» Man» »oininiren
wollte, der 1896 oder I9«xi das Ticket
bekämpfte."

Der größere Theil der 7i Millionen
Dollars, welche die Philippinen-Regie-
rung für die Tändeleien der Mönche be-
zahlen wird, wird nun doch aus den
Philippinen bleiben, eine große Wohl-
that sür die Filipinos. Wie nämlich
das Rriegsdepartement bekannt macht,
hat die lange Eontroversc zwischen den»
Vatikan und de» Mönchsorden damit
geendigt, daß das Geld an die kirchlichenBehörden bezahlt werden muß, um zum
Beste» der Kirche aus den Philippine»
verwendet zu werde». Was die Mönche
selbst betrifft, so werden nur wenige da-
von aus de« Philippinen bleiben, nnd es
ist nicht wahrscheinlich, daß die alle
Feindschaft zwischen den Filipino« und

weisiittgs-Burcau zu errichte», welches
zu einer zweckmäßigen Vcrtheilnng der
Einwanderer über das Vand beitrage»
soll.

Den Anstoß zu der Einbringung der
Bill dem Urheber die iiiiappheitan

gcrauswanderung. Die Bill wirft die
erforderlichen Mittel sür die Errichtung
eines entsprechende» Gebäudes und die
Anstellung vo» Beamten au», welche de»
Einwanderern Auskunft bezüglich der
Arbeiterverhältnisse, de« Klima«, der
Eisenbahnen, etc., in den landwirth-
schaftliche» Distrikte» de« Vaudes erthei-
len könne». Die Bill gestattet auch den

sen sind weniger winterfähigi sie blei-
ben in der lallen Jahreszeit fast immer
im Hause, aber höher als zehn Grad

sie bleiben auch über Nacht im Freien,
wählen aber ihre Schlafstelle stets an
einem Ort, wo der Wind über sie weg-

verarbeiten jährlich ZlB,v<X>,tXX)Pfund

Spinnereien bezifferte sich aus S.lO
Kronen (P 1.02) per im Durch-
schnitte erhalten die Arbeiter 2 bis 3
Kronen täglich bei llftündiger Arbeits-
zeit.

Bananen wurden im Jahre
1902 im Werthe von P 1,636,274 noch

2^862,0W Bündel aus Britifch-West-
indien, 1,152,(XX) Bündel von Costa
Rica, 877,(XX) aus Colombia und 325
von Kuba. Die Bananeneinfuhr ist
zollfrei.

Zahlreiche deutsche Buchdrucker

ihrem Fach gehörende Einrichtungen in
Augenschein zu nehmen und zu prüfen.

zeigen.

Staat« - Departement und im

daß er nach der am Ozama-Fluß gelege-
nen Sa» Jsidro-Pflanzung, welche den
Gebrüdern Bartram Rcw?)ork ge-

soime Preis wir^zugesichert,
Henry Frey.

Amerika .Land der »raffen Uti.
lieät».

Der bekannte Ingenieur JuliusWest, welcher zwei Ztndienreisen nachden Ver. Staate» machte, hat ein Buch
veröfscniiicht, welches in weiteste» iirei-sen Aufmerksamkcit erregt. Es führtden Titel ?Hie Europa, hie Amerika !"

»ischc Arbeitsleistung, sowie die rafsi-
nirle Organisation des Betriebes an,
wobei weitgehende Rücksicht auf dieFähigkeit und Veranlagiing des einzel-ne» Arbeiters genommen wird. Der
Verfasser rühmt iu seinem Werke die
Vereinsachnng der Maschienenbediennng
in Amerika, die möglichste Ausnutzung
der theueren Maschine» durch den
Fortsall vermcidbarcr Ruhepausen, die
Gcnauigkeit in der Herstellung der ein-
zelnen Theile etc. Als Kehrseite diese«Künstigen Bildes hebt West die Ein-
seitigkeit der Arbeitsmethode hervor. Er
nennt die Ber. Staaten ?das Land der
krassen Utilititt".

Hcrrro-Anfstaiid noch keiueSwcg«

Die neuerdings ans Deutsch-Süd-
westasrika gemeldeten Vorgänge bewei-
se» nach der Ansicht Gutiintcrrichtctcr,
daß der Hercro Ausstand noch keines-
wegs Uttlerdrückl ist. Bei Omarura
war ofjcubar die Hauptmasse des Fein-
des coucentrirt. Die Compagnie Fraucke
leistete im Heldenmulh geradezu Uelier-
menschliches. Aber es herrschte in Ber-
lin die bange Sorge, ob sie sich auch ge-
genüber der erdrückenden Uebermacht bei

halten könne. Run tief die erfreuliche
iiuttde ei», daß die Hercro die Um-
gegend vo» Omarura verlasse», so daß

Entsatzkolonne», die laut siüherer Mel-
d»»g in, Anmarsch begriffe» waren, i»
die nächste Rähe von Omarura gelaugt,
und die Herero fürchtete» eine eklatante
Ricderlage. Die Situation gilt jetzt
für nicht mehr so ernst wie noch vor
wenigen Tage».

!sr.'Njösis»?« Urtheil ?ber Deutsch.

Der Fra«zose Andre Brisse veröffent-
lichte in der Pariser ?Revue de Geogra-

Artikel über die Bedentung de» Deutsch-
thums für die Vereinigten Staaten und
der Vereinigten Staaten für Deutsch-
land. Die wirthichastliche Macht der
Vereinigten Staaten sei zum guten

Das in Amerika angelegte deutsche Ka-
pital betrage 4,KA> Millionen Mark,
was gleich «5 Prozent alles im Aus-
lande angelegten deutsche» Kapitals sei.
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Heuer, Unfälle und Leben»

Julius Mitist»

GTnion
Ticket Agcutur,

203 Lackawanna Avenue,

Begräbniß-Plätze
zu verkaufen.
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